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1987 -10- 02 
A N FRA G E 

der Abgeordneten Wabl, Blau-Meissner und Genossen 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Refaktien im Bereich des Milchmarktes 

Refaktien sind ein harmlos-umschreibender Begriff für Schwarz­
geldzahlungen ins Ausland, die beim Milchexport gewährt werden. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen folgende 

A N FRA GE: 

1. Wie beurteilen Sie die steuer- und devisenrechtliche 
Relevanz der seitens des OEMOLK gewährten Refaktien? 

2. Nennen Sie uns jene Länder, bei denen im Zuge von Export­
geschäften der OEMOLK und der OEHEG seit 1968 Refaktion 
gewährt wurden? 

3. Wie hoch ist der Gesamtbetrag an gewährten Refaktien seit 
1983, aufgeschlüsselt nach 

a) Milch/Käse 

b) Exportländern 

4. Wie beurteilen Sie die Refaktienproblematik? sind sie 
bereit, Sie abzustellen bzw. welche Posi~ion werden Sie 
beziehen? 

5. Gibt es für diese Refaktien eine Zustimmung des Bundes­
ministeriums für Finanzen und der Nationalbank? Wenn ja, aus 
welchem Jahr datiert diese zustimmung und wie lautet diese? 
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